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See the notice on TED website

309063-2026 - Konkurss
Vācija – Māju celtniecības darbi – Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU-weit) 
zur Vergabe von Generalunternehmerleistungen für den Wohnungsneubau auf den Teilflächen A, 
B und C, Jagdhausstraße, Wildeberstraße und Großbeerenstraße in 14480 Potsdam (VOEK 659-
25)
OJ S 87/2026 06/05/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms - Izmaiņu paziņojums
Būvdarbi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
E-pasts: verdingung@bundesimmobilien.de
Pircēja juridiskais statuss: Publisko tiesību subjekts, ko kontrolē centrālās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU-weit) zur Vergabe von 
Generalunternehmerleistungen für den Wohnungsneubau auf den Teilflächen A, B und C, 
Jagdhausstraße, Wildeberstraße und Großbeerenstraße in 14480 Potsdam (VOEK 659-25)
Apraksts: Die ausführliche Beschreibung ist Pkt. 5 - LOT-0000 zu entnehmen.
Procedūras identifikators: 7117c80a-b59b-429c-8160-d0c16d6d661d
Iekšējais identifikators: VOEK 659-25
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Būvdarbi
Galvenā klasifikācija (cpv): 45211300 Māju celtniecības darbi
Papildu klasifikācija (cpv): 45211340 Daudzdzīvokļu ēku celtniecības darbi

2.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: Zusätzliche Informationen: Anfragen zu den Vergabeunterlagen sind unter 
Verwendung des beigefügten Formblatts „FB Frage-Antwort“ ausschließlich über die e-
Vergabe-Plattform  einzureichen. Anfragen, die auf anderem Weg (www.evergabe-online.de)
übermittelt werden, können nicht berücksichtigt werden. Anfragen werden grundsätzlich nur 
beantwortet, wenn sie bis spätestens zum 30.04.2026 bei der e-Vergabe-Plattform eingehen. 
Die Auftraggeberin wird den Teilnehmern rechtzeitig angeforderte Auskünfte erteilen, soweit 
aus der Fragestellung die Relevanz für die Erstellung der Angebote ersichtlich ist. 
Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. Die Teilnehmer haben sich zudem selbstständig 
und regelmäßig bis zum Ablauf der Angebotsfrist über Änderungen der Vergabeunterlagen 
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sowie die Beantwortung von Fragen durch die Vergabestelle zu informieren und diese im 
Rahmen ihrer Angebotserstellung zu berücksichtigen. Auf der e-Vergabe-Plattform registrierte 
Teilnehmer werden automatisch informiert. Eine Nichtberücksichtigung von Änderungen kann 
zum Ausschluss des Angebotes führen. Bei technischen Fragen zur e-Vergabe-Plattform 
wenden Sie sich bitte an e- Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899 - 610 - 1234, E-Mail: 
ticket@bescha.bund.de
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Korupcija: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Krāpšana: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Dalība noziedzīgā organizācijā: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: Es gelten die §§ 123, 
124 GWB.
Uzņēmējdarbību aptur: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: Es gelten die §§ 123, 124 
GWB.
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: Es gelten die 
§§ 123, 124 GWB.
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Der Bieter hat 
schriftliche Eigenerklärungen (siehe Bieterauskunft, Anlage B-03) folgenden Inhalts und 
Wortlautes abzugeben: a) Wir erklären, dass bezüglich unseres Unternehmens keine 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen. b) Wir erklären, dass bezüglich unseres 
Unternehmens keine Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 Nr. 1 – 4 und Abs. 2 GWB 
vorliegen. c) Wir erklären, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Absatz 1 
MiLoG nicht vorliegen. Wir haben zur Kenntnis genommen, dass auch im Fall der 
vorstehenden Erklärung öffentliche Auftraggeber jederzeit zusätzlich Auskünfte des 
Wettbewerbsregisters nach § 19 Abs. 3 S. 2 MiLoG in der aktuell gültigen Fassung anfordern 
können und dass bei Aufträgen ab einer Höhe von 30.000 Euro der öffentliche Auftraggeber 
für den Bewerber/Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, vor Zuschlagserteilung eine Auskunft 
aus dem Wettbewerbsregister nach § 19 Abs. 4 MiLoG einholen muss. d) Wir erklären, dass 
im Wettbewerbsregister entsprechend § 2 Abs. 1 Nr. 4 WRegG keine rechtskräftigen 
Bußgeldentscheidungen mit einem Bußgeldwert von wenigstens 175.000 € wegen eines 
Verstoßes gegen § 24 Absatz 1 LkSG eingetragen sind und demnach die Voraussetzungen 
für einen Ausschluss nach § 22 Abs. 1 LkSG nicht vorliegen. Wir haben zur Kenntnis 
genommen, dass der öffentliche Auftraggeber vor Zuschlagserteilung bei Aufträgen ab einer 
Höhe von 30.000 Euro für den Bewerber/ Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, eine Auskunft 
aus dem Wettbewerbsregister gemäß § 6 Abs. 1 WRegG einholen muss. e) Wir erklären, dass 
wir im Rahmen des EU-Sanktionspakets, auf Grund der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
veränderten Fassung nach Nr. 2025/932 vom 20. Mai 2025 (Artikel 5k), nicht zu den folgenden 
genannten Personen, Organisationen oder Einrichtungen gehören: a) russische 
Staatsangehörige, in Russland ansässige natürliche Personen oder in Russland 
niedergelassene juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, b) juristische 
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Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a) genannten Organisationen gehalten werden, oder 
c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen 
oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a) oder b) des vorliegenden Absatzes 
genannten natürlichen oder juristischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen 
handeln, und verpflichten uns, keine Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen – 
wenn auf sie mehr als 10% des Auftragswerts entfällt – einzubinden, die mindestens einen der 
Tatbestände a) – c) erfüllen.
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: Es gelten die §§ 123, 124 
GWB.
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Es gelten die §§ 123, 
124 GWB.
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: Es gelten die 
§§ 123, 124 GWB.
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: Es gelten die §§ 123, 
124 GWB.
Maksātnespēja: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0000
Nosaukums: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU-weit) zur Vergabe von 
Generalunternehmerleistungen für den Wohnungsneubau auf den Teilflächen A, B und C, 
Jagdhausstraße, Wildeberstraße und Großbeerenstraße in 14480 Potsdam
Apraksts: Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (nachfolgend BImA genannt) verfügt 
bundesweit über zahlreiche Liegenschaften im Eigentum des Bundes. Im Rahmen der 
gemeinsamen Wohnraumoffensive von Bund, Ländern und Kommunen wurden auf dem 
Wohngipfel weitreichende Maßnahmen zur Schaffung von bezahlbarem Wohnraum 
beschlossen. Ziel ist es, insbesondere in stark nachgefragten städtischen Lagen neuen 
Wohnraum zu schaffen und damit die Wohnungsfürsorge des Bundes dauerhaft zu stärken. 
Die BImA kommt ihrer gesellschaftlichen und politischen Verantwortung nach, indem sie 
systematisch Potenziale für preisgedämpften Wohnraum auf eigenen Liegenschaften, 
insbesondere in urbanen Lagen mit hohem Wohnungsbedarf, identifiziert und aktiviert. Auch 
im innerstädtischen Raum der Landeshauptstadt Potsdam wurden entsprechende 
Grundstücke auf ihre städtebauliche Entwicklungstauglichkeit geprüft. Eine dieser Flächen ist 
das Grundstück der ehemaligen Generalzolldirektion in Potsdam. Die vormals durch 
Verwaltungsgebäude genutzte Bundesliegenschaft wurde im Zuge eines Totalrückbaus 
vollständig freigeräumt und für eine städtebauliche Nachnutzung vorbereitet. Ziel ist es, durch 
eine qualitätsvolle Neubebauung mit differenziertem Wohnungsmix insgesamt etwa 135 neue 
Mietwohnungen zu realisieren. Diese werden im Rahmen der Wohnungsfürsorge an 
Bundesbedienstete zu leistbaren Mieten vergeben. Die Grundstücke befinden sich in 
verkehrsgünstiger und zugleich ruhiger Lage im südlichen Stadtgebiet Potsdams. Sie liegen 
im unbeplanten Innenbereich und werden gemäß § 34 BauGB beurteilt. Laut 
rechtsverbindlichem Flächennutzungsplan sind die Flächen als Wohnbaufläche W3 
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ausgewiesen. Ein Bebauungsplan liegt nicht vor. Auf Grundlage einer vorangegangenen 
Machbarkeitsstudie wurde in enger Zusammenarbeit mit dem Stadtplanungsamt und dem 
Gestaltungsrat ein städtebauliches Konzept entwickelt, das die Potenziale der Liegenschaft 
herausarbeitet. Die grundsätzliche baurechtliche Zulässigkeit wurde im Jahr 2021 durch eine 
positiv beschiedene Bauvoranfrage bestätigt. Gegenstand dieser Ausschreibung ist die 
schlüsselfertige Errichtung der Gebäude, Nebenanlagen und Freiflächen auf der Teilflächen A, 
B und C. Das Baufeld A befindet sich im südlichen Bereich des Gesamtgrundstücks und bildet 
den ersten Realisierungsabschnitt im Rahmen der Gesamtmaßnahme. Das Baufeld der 
Teilfläche B befindet sich im nordwestlichen Bereich des Gesamtgrundstücks und bildet den 
zweiten Realisierungsabschnitt im Rahmen der Gesamtmaßnahme. Das Baufeld der 
Teilfläche C befindet sich im nordöstlichen Bereich des Gesamtgrundstücks und bildet den 
dritten Realisierungsabschnitt im Rahmen der Gesamtmaßnahme. Die ausgeschriebenen 
Leistungen umfassen sämtliche Bauleistungen, die für die Umsetzung der vorliegenden 
Planung erforderlich sind. Dazu gehört unter anderem die Ausführung der in dieser FLB 
beschriebenen Gebäude, Freianlagen, Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke nebst der 
Herrichtungsleistungen für das Baugrundstück. Die Herstellung muss schlüsselfertig und 
bezugsfertig bereit zur Inbetriebnahme erfolgen und zu den vereinbarten Kosten, Terminen 
und Qualitäten an den AG übergeben werden. Die baulichen Anlagen dienen der 
Wohnnutzung und beinhalten Nebenräume zur Versorgung und technischen Erschließung des 
Gebäudes. Sämtliche im Zusammenhang mit dem Betrieb erforderlichen behördlichen 
Auflagen sind einzuhalten. Der geforderte Leistungsumfang ist in ausführlicher Fassung der 
funktionalen Leistungsbeschreibung einschl. Anlagen zu entnehmen (Anlagen C-02.1 und C-
02.2).
Iekšējais identifikators: VOEK 659-25

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Būvdarbi
Galvenā klasifikācija (cpv): 45211300 Māju celtniecības darbi
Papildu klasifikācija (cpv): 45211340 Daudzdzīvokļu ēku celtniecības darbi

5.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Ilgums – cits: Nezināms

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
dalības pieteikumā
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Mit Abgabe des Angebots ist 
die Eignung wie folgt nachzuweisen: Der Bewerber muss zum Nachweis seiner Eignung alle in 
der EUBekanntmachung und nachfolgend geforderten Unterlagen, insbesondere Angaben, 
Erklärungen oder sonstige Nachweise, mit dem Teilnahmeantrag einreichen. Hierbei sind die 
den Vergabeunterlagen beigefügte Formblätter zu verwenden. Auf Anforderung der 
Auftraggeberin hat der Bieter weitergehende Nachweise zu den abgegebenen 
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Eigenerklärungen sofort, ansonsten spätestens vor Vertragsbeginn vorzulegen. Die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) zum vorläufigen Nachweis der Eignung wird 
akzeptiert. Die Vergabestelle fordert die nicht mit der EEE eingereichten Unterlagen nach. 
Liegen bei einem Unternehmen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vor, wird das 
Angebot nicht vom Verfahren ausgeschlossen, sofern das Unternehmen nachweist, dass es 
zureichende Maßnahmen der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB ergriffen hat. Die 
Auftraggeberin behält sich vor, einen aktuellen Auszug aus dem Wettbewerbsregister über 
das teilnehmende Unternehmen beim Bundesamt für Justiz bzw. beim Bundeskartellamt 
anzufordern. Die Auftraggeberin behält sich vor, über Bieter eine Vollauskunft einer 
Wirtschaftsauskunft einzuholen. Sollten dort zu Finanzlage, Zahlungsverhalten oder sonstigen 
Merkmalen negative Informationen vorliegen, die auf eine überdurchschnittliche 
Ausfallwahrscheinlichkeit des Unternehmens hindeuten, wird die Auftraggeberin dem Bewerber
/Bieter im Rahmen der Aufklärung Gelegenheit geben, die Angaben auf ihre sachliche 
Richtigkeit zu überprüfen und ggf. Einwände und Korrekturen anzubringen. Sofern die von der 
Auftraggeberin geforderten Eignungsnachweise personenbezogene Daten (z.B. von 
Mitarbeitern eines Referenzauftraggebers) enthalten, erfolgt die diese Daten betreffende 
Auskunft freiwillig. Eine Pflicht zur Übermittlung personenbezogener Daten besteht nicht. Die 
personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfahrens den gesetzlichen 
Anforderungen entsprechend erarbeitet und gespeichert.

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Reģistrācija tirdzniecības reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Gefordert ist ein aktueller Auszug aus dem Handelsregister oder 
vergleichbarer Registerauszug (zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags nicht älter 
als sechs Monate, Kopie ausreichend). Ausländische Bewerber haben gleichwertige 
Bescheinigungen nach den Vorschriften ihres Herkunftslandes vorzulegen. Diese sind 
zwingend ins Deutsche zu übersetzen. Ausnahme: Sollte es sich bei dem Bieter um einen 
Unternehmer handeln, der z.B. als Freiberufler weder im Handelsregister / 
Partnerschaftsregister eingetragen ist, noch eine Gewerbeanmeldung benötigt, wird um einen 
entsprechenden Nachweis gebeten. a) Mindestanforderung: Keine. b) Bewertung im Rahmen 
der Bewerberreduzierung: Keine.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung a) Mindestanforderung: 
Gefordert ist eine Erklärung einer bestehenden Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung mit 
Angabe der folgenden Deckungssummen je Schadensfall (pro Versicherungsfall mindestens 
zweifach maximiert): - für Personenschaden: mind. 3 Mio. Euro (pro Schadensfall) - für 
sonstige Schäden: mind. 3 Mio. Euro (pro Schadensfall). Alternativ kann eine Erklärung 
abgegeben werden, dass im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung abgeschlossen 
wird. b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: Keine.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: a) Mindestanforderung: Gefordert ist eine Erklärung über den 
durchschnittlichen Gesamtjahresumsatz in Euro (netto) der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre – d.h. für die Geschäftsjahre, welche in den Jahren 2022, 2023 und 2024 
abgeschlossen wurden von jährlich durchschnittlich mindestens 10 Mio. Euro, sofern das 
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Unternehmen länger als 3 Jahre am Markt ist. b) Bewertung im Rahmen der 
Bewerberreduzierung: Gewertet wird der Durchschnitt der angegebenen Gesamtumsätze der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre wie folgt: ab 10.000.000,00 Euro netto bis 
12.500.000,99 Euro netto = 1 Punkt ab 12.500.001,00 Euro netto bis 15.000.000,99 Euro 
netto = 2 Punkte ab 15.000.001,00 Euro netto bis 17.500.000,99 Euro netto = 3 Punkte ab 
17.500.001,00 Euro netto bis 20.000.000,99 Euro netto = 4 Punkte ab 20.000.001,00 Euro 
netto = 5 Punkte Die sich hieraus ergebende Punktzahl wird mit einem Gewichtungs-faktor 
von 2,0 multipliziert. Die maximale Punktzahl beträgt 10 Punkte.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Pasākumi kvalitātes nodrošināšanai
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung über die Leistungserbringung Gefordert wird eine 
Eigenerklärung, dass das Unternehmen spätestens bei Leistungsbeginn ausreichend 
qualifiziertes Personal zur Erfüllung der ausgeschriebenen Leistung beschäftigt. Gefordert 
wird eine Eigenerklärung, dass dem Unternehmen spätestens bei Leistungsbeginn auch die 
notwendigen Maschinen, Werkzeuge und Materialien zur Verfügung stehen, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht und unter Einhaltung notwendiger 
Sicherheitsbestimmungen auszuführen. a) Mindestanforderung: Keine. b) Bewertung im 
Rahmen der Bewerberreduzierung: Keine.

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: a) Mindestanforderung: Der Bewerber hat die jeweilige Anzahl der 
Beschäftigten im Durchschnitt der letzten drei Geschäftsjahre (2022, 2023, 2024) anzugeben. 
Dabei muss die Gesamtanzahl der Mitarbeitenden der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2022, 2023, 2024), im Durchschnitt mehr als 25 betragen. b) Bewertung im 
Rahmen der Bewerberreduzierung: Gewertet wird der Durchschnitt der angegebenen 
Gesamtanzahl der Mitarbeiter/-innen der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre wie 
folgt: ab 25 Mitarbeiter/-innen = 1 Punkt ab 30 Mitarbeiter/-innen = 2 Punkte ab 35 Mitarbeiter/-
innen = 3 Punkte ab 40 Mitarbeiter/-innen = 4 Punkte ab 45 Mitarbeiter/-innen = 5 Punkte Die 
sich hieraus ergebende Punktzahl wird mit einem Gewichtungs-faktor von 2,0 multipliziert. Die 
maximale Punktzahl beträgt 10 Punkte.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: Angaben und Qualifikationsnachweise zu den für das Projekt 
vorgesehenen Beschäftigten Der Bewerber hat die für das Projekt vorgesehenen 
Beschäftigten unter Nennung der - Gesamtprojektleitung - stellvertretenden 
Gesamtprojektleitung - Projektmitarbeiters anzugeben. Zu diesen einzelnen Personen im 
Projekt sind jeweils folgende Angaben zu machen: - Name - Anstellung im Unternehmen seit 
(Hinweis falls Inhaber/-in oder Freie/-r Mitarbeiter/-in) - Benennung fachspezifische(r) 
Berufsausbildung/-abschluss, Qualifikation (Studiennachweis als Anlage) - Berufserfahrung 
seit Abschluss in Jahren a) Mindestanforderungen zu den vorgesehenen Beschäftigten: (1) 
Bzgl. Gesamtprojektleitung: Abschluss als Dipl.-Ing. (Uni, FH) oder M.Sc. / M.Eng. / M.A. oder 
B.Sc. / B.Eng. / B.A. in Bauingenieurwesen, Architektur oder vergleichbarer Fachrichtungen 
mit mind. 10 Jahren Berufserfahrung. (2) Bzgl. stellvertretender Gesamtprojektleitung: 
Abschluss als Dipl.-Ing. (Uni, FH) oder M.Sc. / M.Eng. / M.A. oder B.Sc. / B.Eng. / B.A. in 
Bauingenieurwesen, Architektur oder vergleichbarer Fachrichtungen mit mind. 10 Jahren 
Berufserfahrung. (3) Bzgl. Projektmitarbeit: Abschluss als Dipl.-Ing. (Uni, FH) oder M.Sc. / M.
Eng. / M.A. oder B.Sc. / B.Eng. / B.A. in Bauingenieurwesen, Architektur oder vergleichbarer 
Fachrichtungen mit mind. 5 Jahren Berufserfahrung. (4) Nachweise zu den Qualifikationen 
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aller für das Projekt vorgesehenen Beschäftigten in Form einer Kopie der Urkunde des 
Hochschul- bzw. Fachhochschulabschlusses als Dipl.-Ing. oder M.Sc./M.Eng./M.A. oder B.Sc. 
/B.Eng./B.A. in Bauingenieurwesen, Architektur oder vergleichbarer Fachrichtungen oder 
Kopie des Abschlusses der fachspezifischen Berufsausbildung Hinweis: Die Berufserfahrung 
wird ermittelt ab dem Datum des geforderten Studienabschlusses bis zum Fristende zur 
Einreichung des Teilnahmeantrages. b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 
Gewertet wird die Berufserfahrung der für das Projekt benannten Gesamtprojektleitung wie 
folgt: ab 10 Jahre = 1 Punkt ab 12 Jahre = 2 Punkte ab 14 Jahre = 3 Punkte ab 16 Jahre = 4 
Punkte ab 18 Jahre = 5 Punkte Die sich hieraus ergebende Punktzahl wird mit einem 
Gewichtungsfaktor von 2,0 multipliziert. Die maximale Punktzahl beträgt 10 Punkte.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām piegādēm
Atlases kritērija apraksts: a) Mindestanforderung: Unternehmensreferenz 1 Angabe von einer 
Referenz für Bauleistungen als schlüsselfertige Leistung (z.B. im TU/GU-Modell) in Bezug auf 
realisierte Projekte vergleichbarer Größe (Baukosten von mind. 8.000.000 Euro netto für KG 
200 bis 500). Als schlüsselfertige Leistung wird akzeptiert, wenn alle Bauleistungen im 
Referenzprojekt von Baubeginn bis zur Fertigstellung von Ihnen als Auftragnehmer 
hauptverantwortlich durchgeführt worden sind. Die Darstellung jeder unternehmensbezogenen 
Referenz muss folgende Angaben beinhalten: - Projektbezeichnung, Ort und Adresse - 
Auftraggeber/-in, - Ansprechpartner/-in (Vor- und Zuname), - Anschrift, Telefon-Nr. und E-Mail 
- Auftragnehmer/-in der schlüsselfertigen Bauleistung - (sofern zutreffend) Mitarbeiter/-in aus 
vorgesehenem Projektteam, Funktion im Projekt - Vertragliche Bindung - Gebäudetyp, 
Nutzung - Gebäudeklasse - Flächenangaben: BGF, NUF, Wohnfläche - Baukosten (KG 200-
500, in Euro netto) - Bearbeitungs-/Leistungszeitraum - Erbrachte Gewerke - Fertigstellung 
des Projektes (MM/JJJJ) - Beschreibung der Aufgabe und der konkret von dem/der Bewerber/-
in ausgeführten Leistungen in Stichpunkten (Art und Umfang der Leistungen) sowie 
Erläuterung zu Bauweise - Gründung mit Wasserhaltung - Gründung mit Berliner Verbau 
(Trägerbohlwand) - Projekt im Bereich Wohnungsbau (Wohnnutzung zu mehr als 75% der 
NUF) - Außenanlagen Teil des Referenzprojektes - Umsetzung von mehr als drei Baukörpern 
im Rahmen des Referenzprojektes Die eingereichten Referenzen dürfen nicht älter als 10 
Jahre sein (Fertigstellung nicht vor 02/2016), um wertungsfähig zu sein. Zur Beurteilung und 
zum Nachweis der Referenzen, wird zusätzlich zu den in den nachfolgenden auszufüllenden 
Referenzblättern, um ein entsprechendes Exposé für die jeweilige Referenz gebeten (pro 
Referenzprojekt eine Seite DIN A4 mit Projektbezeichnung, Foto, Luftbild oder Lageplan, 
Flächenangaben zu BGF und NUF nach DIN 277, stichpunktartige Erläuterung des 
Referenzprojektes). Die Auftraggeberin bittet darum, alle Exposés in ein Dokument 
zusammenzuführen und dieses separat bzw. ergänzend zur Bewerberauskunft einzureichen 
(Referenzen-Exposé). b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: Gewertet wird die 
Referenz (Ref. 1, Anlage B-03) im Hinblick auf eine mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbare Aufgabe: - Gründung mit Wasserhaltung = 1 Punkt - Gründung mit Berliner 
Verbau (Trägerbohlwand) = 1 Punkt - KG 200 bis 500 über 8.000.000 Millionen Euro netto = 1 
Punkt - Projekt im Bereich Wohnungsbau (Wohnnutzung zu mehr als 75% der NUF) = 1 Punkt 
- Außenanlagen Teil des Referenzprojektes = 0,5 Punkte - Umsetzung von mehr als drei 
Baukörpern im Rahmen des Referenz-projektes = 0,5 Punkte Die sich hieraus ergebende 
Punktzahl wird mit einem Gewichtungs-faktor von 7 multipliziert. Die maximale Punktzahl 
beträgt 35 Punkte.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām darbībām
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Atlases kritērija apraksts: a) Mindestanforderung: Unternehmensreferenz 2 Angabe von einer 
Referenz für Bauleistungen als schlüsselfertige Leistung (z.B. im TU/GU-Modell) in Bezug auf 
realisierte Projekte vergleichbarer Größe (Baukosten von mind. 8.000.000 Euro netto für KG 
200 bis 500). Als schlüsselfertige Leistung wird akzeptiert, wenn alle Bauleistungen im 
Referenzprojekt von Baubeginn bis zur Fertigstellung von Ihnen als Auftragnehmer 
hauptverantwortlich durchgeführt worden sind. Die Darstellung jeder unternehmensbezogenen 
Referenz muss folgende Angaben beinhalten: - Projektbezeichnung, Ort und Adresse - 
Auftraggeber/-in, - Ansprechpartner/-in (Vor- und Zuname), - Anschrift, Telefon-Nr. und E-Mail 
- Auftragnehmer/-in der schlüsselfertigen Bauleistung - (sofern zutreffend) Mitarbeiter/-in aus 
vorgesehenem Projektteam, Funktion im Projekt - Vertragliche Bindung - Gebäudetyp, 
Nutzung - Gebäudeklasse - Flächenangaben: BGF, NUF, Wohnfläche - Baukosten (KG 200-
500, in Euro netto) - Bearbeitungs-/Leistungszeitraum - Erbrachte Gewerke - Fertigstellung 
des Projektes (MM/JJJJ) - Beschreibung der Aufgabe und der konkret von dem/der Bewerber/-
in ausgeführten Leistungen in Stichpunkten (Art und Umfang der Leistungen) sowie 
Erläuterung zu Bauweise - Gründung mit Wasserhaltung - Gründung mit Berliner Verbau 
(Trägerbohlwand) - Projekt im Bereich Wohnungsbau (Wohnnutzung zu mehr als 75% der 
NUF) - Außenanlagen Teil des Referenzprojektes - Umsetzung von mehr als drei Baukörpern 
im Rahmen des Referenzprojektes Die eingereichten Referenzen dürfen nicht älter als 10 
Jahre sein (Fertigstellung nicht vor 02/2016), um wertungsfähig zu sein. Zur Beurteilung und 
zum Nachweis der Referenzen, wird zusätzlich zu den in den nachfolgenden auszufüllenden 
Referenzblättern, um ein entsprechendes Exposé für die jeweilige Referenz gebeten (pro 
Referenzprojekt eine Seite DIN A4 mit Projektbezeichnung, Foto, Luftbild oder Lageplan, 
Flächenangaben zu BGF und NUF nach DIN 277, stichpunktartige Erläuterung des 
Referenzprojektes). Die Auftraggeberin bittet darum, alle Exposés in ein Dokument 
zusammenzuführen und dieses separat bzw. ergänzend zur Bewerberauskunft einzureichen 
(Referenzen-Exposé). b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: Gewertet wird die 
Referenz (Ref. 2, Anlage B-03) im Hinblick auf eine mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbare Aufgabe: - Gründung mit Wasserhaltung = 1 Punkt - Gründung mit Berliner 
Verbau (Trägerbohlwand) = 1 Punkt - KG 200 bis 500 über 8.000.000 Millionen Euro netto = 1 
Punkt - Projekt im Bereich Wohnungsbau (Wohnnutzung zu mehr als 75% der NUF) = 1 Punkt 
- Außenanlagen Teil des Referenzprojektes = 0,5 Punkte - Umsetzung von mehr als drei 
Baukörpern im Rahmen des Referenz-projektes = 0,5 Punkte Die sich hieraus ergebende 
Punktzahl wird mit einem Gewichtungs-faktor von 7 multipliziert. Die maximale Punktzahl 
beträgt 35 Punkte.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām piegādēm
Atlases kritērija apraksts: a) Mindestanforderung: Unternehmensreferenz 3 Angabe von einer 
Bauleistungsreferenz im Holzbau in Bezug auf realisierte Projekte vergleichbarer Größe 
(Baukosten von mind. 4.000.000 Euro netto für KG 200 bis 500). Die Darstellung jeder 
unternehmensbezogenen Referenz muss folgende Angaben beinhalten: - Projektbezeichnung, 
Ort und Adresse - Auftraggeber/-in, - Ansprechpartner/-in (Vor- und Zuname), - Anschrift, 
Telefon-Nr. und E-Mail - Auftragnehmer/-in der schlüsselfertigen Bauleistung - (sofern 
zutreffend) Mitarbeiter/-in aus vorgesehenem Projektteam, Funktion im Projekt - Vertragliche 
Bindung - Gebäudetyp, Nutzung - Gebäudeklasse - Flächenangaben: BGF, NUF, Wohnfläche 
- Baukosten (KG 200-500, in Euro netto) - Bearbeitungs-/Leistungszeitraum - Erbrachte 
Gewerke - Fertigstellung des Projektes (MM/JJJJ) - Beschreibung der Aufgabe und der 
konkret von dem/der Bewerber/-in ausgeführten Leistungen in Stichpunkten (Art und Umfang 
der Leistungen) sowie Erläuterung zu Bauweise Die eingereichten Referenzen dürfen nicht 
älter als 10 Jahre sein (Fertigstellung nicht vor 02/2016), um wertungsfähig zu sein. Zur 
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Beurteilung und zum Nachweis der Referenzen, wird zusätzlich zu den in den nachfolgenden 
auszufüllenden Referenzblättern, um ein entsprechendes Exposé für die jeweilige Referenz 
gebeten (pro Referenzprojekt eine Seite DIN A4 mit Projektbezeichnung, Foto, Luftbild oder 
Lageplan, Flächenangaben zu BGF und NUF nach DIN 277, stichpunktartige Erläuterung des 
Referenzprojektes). Die Auftraggeberin bittet darum, alle Exposés in ein Dokument 
zusammenzuführen und dieses separat bzw. ergänzend zur Bewerberauskunft einzureichen 
(Referenzen-Exposé). b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: Keine.
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena
Apraksts: 60 %
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Apraksts: 40 %
Izmantojamās metodes apraksts, ja svērumu nevar izteikt ar kritērijiem: Die präzise Darlegung 
der Anforderungen an die Wertungskriterien und die Details zur Auswertung ist in der Anlage 
A-04 aufgeführt.

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=837273

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=837273
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 11/05/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Es werden nur vollständige und fristgerecht eingegangene Angebote bei 
der Eignungsprüfung berücksichtigt. Die Nachforderung, Vervollständigung oder Korrektur von 
Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und Nachweisen richtet sich nach 
dem § 16a EU VOB/A. Hierbei setzt die Auftraggeberin eine angemessene Frist von 
mindestens vier Werktagen und übt ihr Ermessen unter Beachtung des 
Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung haben die Bewerber 
nicht. Eine Nachforderung von Unterlagen für qualitätsbezogene Kriterien 
(Projektablaufkonzept) wird gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A ausgeschlossen. Unvollständige 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=837273
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=837273
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=837273
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Angebote, die trotz gegebenenfalls erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammern des Bundes
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen wird 
auf folgende Rechtsvorschriften verwiesen: § 134 GWB Informations- und Wartepflicht, § 135 
GWB Unwirksamkeit und § 160 GWB Einleitung, Antrag. Besonders hervorzuheben ist dabei: 
§ 134 Abs. II GWB: „Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information 
nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach 
der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.“ § 160 GWB: (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist der zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mittteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. Es wird 
hiermit darauf hingewiesen, dass sämtliche vorgenannten Fristen für die Erhebung von 
vergaberechtlichen Rügen gegenüber dem Auftraggeber und die Fristen für die Wahrung der 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens zu beachten sind. Aufgrund der 
Zeichenbegrenzung im Bekanntmachungsformular gelten hinsichtlich des genauen Wortlauts 
der vorbenannten gesetzlichen Regelungen im Übrigen die Verfahrensbedingungen.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem: 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
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Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0000
Oficiālais nosaukums: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Reģistrācijas numurs: 0204: 991-80032-33
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
Kontaktpunkts: Verdingungsstelle Berlin
E-pasts: verdingung@bundesimmobilien.de
Tālrunis: 000
Interneta adrese: http://www.bundesimmobilien.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Vergabekammern des Bundes
Reģistrācijas numurs: 0228/94990
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53113
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: vk@bundeskartellamt.bund.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

10. Izmaiņas

Paziņojuma versija, kurā veicamas izmaiņas

mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
http://www.bundesimmobilien.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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: 
3528b289-4286-4115-aeaa-95f304a6a089-01
Galvenais izmaiņu iemesls
: 
Informācija atjaunināta

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 53484fb7-a3a1-40c5-8d86-09f023908d0f  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 05/05/2026 06:02:54 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 309063-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 87/2026
Publicēšanas datums: 06/05/2026


	1. Pircējs
	1.1. Pircējs
	2. Procedūra
	2.1. Procedūra
	2.1.1. Mērķis
	2.1.2. Izpildes vieta
	2.1.4. Vispārīga informācija
	2.1.6. Izslēgšanas iemesli
	5. Daļa
	5.1. Daļa: LOT-0000
	5.1.1. Mērķis
	5.1.2. Izpildes vieta
	5.1.3. Paredzamais ilgums
	5.1.6. Vispārīga informācija
	5.1.7. Stratēģiskais iepirkums
	5.1.9. Atlases kritēriji
	5.1.10. Piešķiršanas kritēriji
	5.1.11. Iepirkuma dokumenti
	5.1.12. Iepirkuma noteikumi
	5.1.15. Paņēmieni
	5.1.16. Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
	8. Organizācijas
	8.1. ORG-0000
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	10. Izmaiņas
	Informācija par paziņojumu

